
 

 

 

KREISSTADT METTMANN  
Die Bürgermeisterin Drucksachennummer 

Beschlussvorlage 

467/2022 
 

2.4  Baubetriebshof öffentlich x   
 

Dünnwald, Angelika nicht öffentlich    
       

 

Gremium: TOP-NR: Datum: 

Rat der Kreisstadt Mettmann 14.h 13.12.2022 
 

  

Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Ausgaben 

hier: Ersatzbeschaffung Fahrzeug für den Baubetriebshof 
  

Finanzielle Auswirkungen Ja; siehe Vorlage 
  

Kosten 83.000 € 
  

Produkt 11.11.02 
  

Haushaltsjahr 2022 ff. 
  

Folgekosten Reparatur-, Wartungs- und Unterhaltungskosten 
  

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung  ja X nein 
  

Deckungsvorschlag Siehe Verwaltungserläuterung 
  

 

Anmerkung der Stadtkämmerin: 

 
 

UMWELTBELANGE werden besonders berührt im Bereich: 
 

  Abfall  Wasserhaushalt  Klima 
       

  Boden  Natur- und Artenschutz  Emissionen / Immissionen 
 

 

    

BESCHLUSSVORSCHLAG 

Der Ausschuss stimmt dem zusätzlichen Ansatz für das Produkt 11.11.02 nach der sich aus der 

Beratung ergebenden Änderung zu. 
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Abstimmungsergebnis:    
 Ja Nein Enthaltungen 

CDU    
Die Grünen    
SPD    
FDP    
Zur Sache!ME    
WGME    
AfD    
M.U.T.    
Bürgermeisterin    
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Verwaltungserläuterung: 

Änderungen ergeben sich in folgendem Produkt: 

11.11.02 – Kanalunterhaltung, USK 70000.93503 – Ersatzbeschaffung Fahrzeuge 

 

Produkt Bezeichnung 

11.11.02 Kanalunterhaltung 

Alter Ansatz 2022: Neuer Ansatz 2022: Veränderung: 

90.000 € 173.000 € + 83.000 € 

 

Begründung: 

 

Das Kranfahrzeug ME-BH 1016 (BJ 2012, Restbuchwert 1,00 €) wurde als Gebrauchtfahrzeug zur 

Ersatzbeschaffung eingeplant. Auf Grund der bekannten Situation auf dem Beschaffungsmarkt 

u.a. durch Lieferengpässe wegen des Ukraine-Kriegs ist der Gebrauchtwagenmarkt für 

Nutzfahrzeuge eingebrochen. Es konnte kein Gebrauchtfahrzeug beschafft werden. Der Neupreis 

eines Fahrzeugs wurde vor dem Krieg mit Preiserhöhungen auf 132.000 € geschätzt. Durch eine 

aktuelle Marktrecherche wurde ermittelt, dass diese Mittel nicht mehr auskömmlich sind, die Preise 

sind exorbitant gestiegen, so dass mit einem um 30 Prozent erhöhten Preis gerechnet werden 

muss. Diese Mittel müssen vor der öffentlichen Ausschreibung zur Verfügung stehen, ansonsten 

ist eine Ausschreibung nicht möglich. Vor dem Hintergrund, dass die Lieferzeiten aller 

Nutzfahrzeuge mit Sonderaufbauten (und das ist bei dem Kanalfahrzeug mit Kran der Fall) derzeit 

mindestens eineinhalb bis zwei Jahren betragen, kann die Ersatzbeschaffung nicht mehr 

verschoben werden. Die Sicherstellung der Aufgabenerledigung bei der Kanalanlagen- und 

Regenrückhaltebeckenwartung kann sonst nicht gewährleistet werden. 

 

Die Deckung kann durch Minderausgaben im Bereich der Maßnahme 17-33-000357 – Sanierung 

Hallenbad (Dach, Lüftung, Elektrotechnik), USK 57000.95001, Produkt 08.08.02 – Bäderbetrieb 

erfolgen. 

 

 

 

 

 

Gez. Traumann 

 

 

 

 


